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Hom.Od. 11,271-273

Titel Odyssee

Autor Homer

Zeitangabe 8. Jh.v.Chr.

Originaltext μητέρα τ’ Οἰδιπόδαο ἴδον, καλὴν Ἐπικάστην, ἣ μέγα ἔργον ἔρεξεν ἀϊδρείῃσι
νόοιο γημαμένη ᾧ υἷϊ· ὁ δ’ ὃν πατέρ’ ἐξεναρίξας γῆμεν·

Quelle R.Hampe, Homer. Odyssee, griech./dt., Stuttgart 2010

Übersetzung Und ich sah Epikáste, die schöne, des Ödipus Mutter, die unwissend die
Tat verübte, dem eigenen Sohne sich zu vermählen; der hatte den Vater
erschlagen und nahm sie.

Quelle der Übersetzung R. Hampe, Homer. Odyssee, Stuttgart 1979

Beschreibung Vor den Pforten des Hades trifft Odysseus auf die Seele Epikáste´s, die
Mutter von Ödipus, der seinen Vater erschlug, um gemäß der Prophezeiung
seine Mutter zu heiraten.
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